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Regierung sb ezirke: a Stettin. Stettin(115,000
Ew.), Handelsstapelort für die Oderprovinzen; Stargard
(25,000 Einw.)

b. Stralsund (30,000 Ew.), der Insel Rügen
gegenüber; Greifswald, Universität.

c. K ö slin. Köslin und Kolberg in Hinterpommern.

3) Schlesien (2,8; 105), Gebirgs-, Hügel- und Tiefland. J)
Regierungsbezirke:a.Bre slau.Breslau(335,000

Ew.), Haupthandelsplatz, Universität, Sitz eines Fürstbischofs;
Schweidnitz (25,000 Ew.), Brieg.

b. Lieqnitz. Lieqnitz (45,000 Einw.), Gloaau,
Görlitz (60,000 Ew.)

e. Oppeln mit bedeutenden Eisen-, Steinkohlen- und
Zinkbergwerken. Oppeln, Neisse.

4) Sachsen (1,7; 102), niedriges Gebirgs- und Tiefland.
Regierungsbezirke: a. Magdebur^Magdeburg

(200,000 Ew.), bedeutender Handelsplatz, ^fruchtbare?
Gegend, Haupt ort der deutschen Rübenzuckerfabrikation;
in Schönbeck sind bedeutende Salinen; !Halberstadt
(35,000 Ew.)

b. Merseburg, reich an Salz. Merseburg; Halle
(100,000 Ew.), Universität, wichtige Handelsstadt;
Naumburg, Eisleben (25,000 Ew.) Luthers Geburts¬
ort, Wittenberg.

c. Erfurt. Erfurt (70,000 Ew.), berühmt durch Ge-
müsebau und Blumenzucht; Mühlhausen (30,000 Ew.)
und Nordhausen (25,000 Ew.)

5) Westfalen (1,4; 120) niedriges Gebirgs- und
Tiefland.

Regierungsbezirke: g. Münster. Münster (50,000
Ew.), Hochschule und Sitz eines Bischofs.

b. Minden. Minden 1 Stunde unterhalb der west-
Mischen Psorte; Bielefeld (40,000 Ew.) und Herfords
Hauptplätze der Leinwandindustrie.

Man wiederholt die bezüglichen Gebirge nack der Karte.


